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Aufgabe 1:

Eine Unternehmung kann zur Herstellung von Wellpappe zwischen vier alternativen Produktionsprozessen z1, z2, z3 und z4 wählen. Folgende Vektoren geben die Input- und Outputquantitäten der vier Prozesse wieder:
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a) Wasser, Holzfaser und Wellpappe werden als erwünschte Güter, Luft und Abluft   

      als neutrale Güter sowie Altpapier und Abwasser als unerwünschte  Güter 

      eingestuft. Untersuchen Sie die einzelnen Aktivitäten auf Dominanz.

b) Wie ändern sich die Dominanzbeziehungen gegenüber Teilaufgabe a), wenn

Abluft auf Grund neuer gesetzlicher Regelungen als unerwünschtes Gut einge​stuft wird?

c) Wie ändern sich die Dominanzbeziehungen gegenüber Teilaufgabe a), wenn

Altpapier auf Grund von Knappheiten auf dem Altpapiermarkt positiv beurteilt wird?

Aufgabe 2:

Untersuchen Sie für folgende Grundaktivitäten, welche sinnvoll und welche effizient sind, wenn durch diese Grundaktivitäten eine lineare Gütertechnik erzeugt wird. Überprüfen Sie ferner die Kombinationen der Grundaktivitäten auf Effizienz.
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Aufgabe 3:

Folgende Gleichungen stellen Produktionsfunktionen zur Beschreibung von Produk​tionsprozessen bei ausschließlicher Betrachtung von Gütern dar.

Untersuchen Sie jeweils, ob bei Vorgabe der Produktquantitäten für die Faktoren 

Limitationalität oder Substitutionalität (totale oder partielle) vorliegt.

Stellen Sie des weiteren die Isoquanten für 
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 graphisch dar.
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 Lösungswege zu diesen Aufgaben werden in der Vorlesung am 25.6. vorgestellt!
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